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2 lAnleitung

Getränke-Verpackungen

Diese Anleitung ist für dich als Seminarleitung.  

Die Anleitung hilft dir beim Üben und Vorbereiten.  

Die Anleitung bitte nicht im Seminar vorlesen oder austeilen. 

Material:

•	Große Getränke-Bilder

•	Computer-Präsentation „Plastik“

•	Hinweise zur Computer-Präsentation „Plastik“

•	Beispiel-Karten „Plastikmüll“

•	Bilder mit Beispielen für Getränke-Verpackungen: 1. Mehrweg-		

	 Flasche, 2. Einweg-Flasche, 3. Wegwerf-Verpackung, 4. Eigene 		

	 Flasche oder Tasse 

•	Patafix oder Pins zum Befestigen der Bilder

•	Puzzle „Das Leben von Getränke-Verpackungen“

•	Merkblatt „Getränke-Verpackungen“ (zum Mitnehmen für die Teil-		

	 nehmenden)

Vorbereitung:

Bereite die Computer-Präsentation vor und lege die Hinweise bereit.

Hänge die Bilder mit Getränke-Verpackungen an eine Stellwand oder 

Tafel. Lege alle weiteren Materialien bereit.
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Aufgaben:

Sage den Teilnehmenden zu Beginn des zweiten Seminar-Teils, worum 

es geht. Du kannst zum Beispiel sagen: „Jetzt wollen wir uns mit 

den Verpackungen von Getränken beschäftigen.“

1. Vortrag zu Plastik und Verpackungen

Sage den Teilnehmenden, dass wir auch zu diesem Thema eine kleine 

Präsentation vorbereitet haben.

Starte jetzt die Präsentation und erzähle zu jeder Folie etwas. Dafür 

schaue auf das Hinweisblatt. Auf dem Hinweisblatt steht, was du 

zu jeder Folie sagen kannst. Alles, was blau ist, ist nur für dich. Das 

Blaue sollst du nicht laut sagen.

Die zweite Seminar-Leitung soll die Folien weiterklicken, damit du in 

Ruhe den Vortrag halten kannst.

2. Getränke nach Verpackung sortieren

Frage die Teilnehmenden jetzt: „Was für eine Verpackung hat dein 

Getränk? Ist es in einer eigenen Flasche oder Tasse, in einer 

Mehrweg-Flasche, Einweg-Flasche oder in einer Wegwerf - 

Verpackung?“

Nacheinander sollen alle sagen, was für eine Verpackung ihr Getränk 

auf dem Bild hat. Wenn jemand es nicht genau weiß, dann erkläre 
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noch mal die Unterschiede zwischen den 4 Verpackungs-Arten und 

hilf der Person. Vielleicht weiß auch ein anderer Teilnehmer die richtige 

Antwort.

Hänge dann das Getränke-Bild an die Wand zu der passenden 

Verpackungs-Gruppe.

3. Puzzle „Das Leben von Getränke-Verpackungen“

Teile die Gruppe in mehrere Klein-Gruppen. Erkläre den 

Teilnehmenden: „Jede Gruppe bekommt jetzt ein Puzzle von mir. 

Auf jedem Puzzle ist das Leben einer Getränke-Verpackung 

abgebildet. Bitte löst das Puzzle und stellt es später den anderen 

Gruppen vor. Wenn ihr Fragen habt, helfe ich gerne.“

Jede Gruppe löst jetzt ihr Puzzle. Danach stellt jede Gruppe das Leben 

ihrer Getränke-Verpackung vor. Du kannst die Teilnehmenden beim 

Puzzeln und beim Vorstellen unterstützen.

Frage am Ende der Aufgabe: „Welche Getränke-Verpackung ist am 

besten für die Umwelt und welche ist am schlechtesten?“

Am besten ist die eigene Flasche und/oder die Mehrweg-Flasche. Am 

schlechtesten ist die Wegwerf-Verpackung.

4. Merkblatt lesen

Teile das Merkblatt „Getränke-Verpackungen“ aus.
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Frage die Teilnehmenden: „Wer möchte einen Teil von dem 

Merkblatt vorlesen?“

Erkläre dann: „Wir können uns nach ein paar Sätzen abwechseln. 

So kann jeder, der möchte, ein paar Sätze vorlesen.“

Quelle – Bilder: © vdek / Jörg Hafemeister & LWB - Lichtenberger Werkstätten gemeinnützige GmbH; vdek / Jörg Hafemeister


